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Sofosbuvir – ein neuer direkt antiviraler Wirkstoff zur Behandlung der

chronischen Hepatitis C

 

Fazit: In der hier besprochenen Studie mit acht kleinen Gruppen ergab eine Therapie mit dem neuen

Nukleotid-Polymerase-Inhibitor Sofosbuvir – in Europa noch nicht zugelassen – bei Patienten mit

chronischer Hepatitis C keinen Zusatznutzen gegenüber den bisher …  Bitte abonnieren oder

Kennlernartikel anfordern –>
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auszugsweise veröffentlichen können.

Die Beiträge im ARZNEIMITTELBRIEF erscheinen ohne Nennung der Autoren. Dies geschieht zum

Schutz der Autoren vor persönlichen Anfeindungen und erlaubt ihnen, frei zu schreiben. Meist sind die
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sehr gründlich in Redaktionssitzungen und tragen für Inhalt und Richtigkeit der Druckversion

gemeinsam die Verantwortung. Die Texte sind also „Editorials“, die auch in international

angesehenen Zeitschriften nicht selten ohne Nennung der jeweiligen Autoren gedruckt werden. Zu

diesem Vorgehen haben sich vor Jahrzehnten die Gründungsväter des ARZNEIMITTELBRIEFS
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